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Kurzfassung 
Die systematische Integration formativer Assessmentmethoden in Unterrichtssequenzen zum For-
schenden Lernen stellt einen besonderen Schwerpunkt des EU-Projekts SAILS (Strategies for As-
sessment of Inquiry Learning in Science; Laufzeit 2012-2015) dar. Im Rahmen von SAILS-
Workshops mit Naturwissenschaftslehrerinnen und -lehrern aus Niedersachsen wurden Unter-
richtsmaterialien zum Forschenden Lernen (Inquiry Basesd Science Education, IBSE) erarbeitet 
und gezielt formative Assessmentgelegenheiten in den Unterrichtsgang integriert. In diesem Bei-
trag wird der Ansatz der begleitenden Lernerfolgsmessung (formative assessment) im Sinne des 
SAILS-Projekts vorgestellt und Beispiele, sogenannte SAILS-Units, für verschiedene methodische 
Herangehensweisen zur begleitenden Lernerfolgsmessung in Forschendem Physikunterricht prä-
sentiert.  
 
1.  Das EU-Projekt SAILS 
SAILS [1] ist ein von der Europäischen Union im 
Rahmen des Seventh Framework Programme for  
research, technological development and demonst-
ration gefördertes Projekt (grant agreement no. 
289085).  
Das SAILS-Konsortium besteht aus vierzehn Part-
nerorganisationen einschließlich Universitäten und 
bietet Lehrerfortbildungen im Bereich des forschen-
den Lernens in allen Ländern der Projektpartner 
(Dublin City University, Irland; Univerzita Pavla 
Jozefa Safárika v Kosiciach, Slowakei; University of 
Szeged, Ungarn; University of Southern Denmark, 
Dänemark; University of Piraeus Research Centre, 
Griechenland; Malmö University, Schweden; Kristi-
anstad University, Schweden; King's College Lon-
don, Großbritannien; Jagiellonian University, Polen; 
Instituto de Educação da Universidade de Lisboa, 
Portugal; Hacettepe University, Türkei; Leibniz 
Universität Hannover, Deutschland; Audiovisual 
Technologies, Informatics & Telecommunications, 
Belgien und INTEL Research and Innovation Ire-
land Limited, Irland) an.  
Ziel des Projektes ist es, Lehrkräfte in Europa im 
Einsatz der Unterrichtskonzeption des forschend-
entdeckenden Lernens (Entwicklung/Adaption von 
Unterrichtseinheiten) und der Integration von beglei-
tender Lernerfolgsmessung (formative assessment) 
zu unterstützen. An dem Projekt nehmen sowohl 
Lehrkräfte im Schuldienst als auch Lehrkräfte, die 
sich noch in der Ausbildung befinden, teil (siehe 
[2]). 
 
2.  Schwerpunkt Formatives Assessment 
Einen besonderen Schwerpunkt des Projektes stellt 
die systematische Integration formativer Assess-
mentmethoden in Unterrichtssequenzen zum For-
schenden Lernen dar. Im Rahmen des SAILS-
Projektes wurden in ein- bis zweitägigen Workshops 
mit Naturwissenschaftslehrerinnen und -lehrern aus 
Niedersachsen Unterrichtsmaterialien zum For-
schenden Lernen erarbeitet und formative Assess-
mentgelegenheiten in den Unterrichtsgang integriert. 
Unter formativem Assessment wird im Rahmen des 
SAILS-Projektes der gezielte Einsatz von Unter-
richtsmethoden verstanden, mit deren Hilfe mehr 
Informationen über den Lernprozess der Schülerin-
nen und Schüler gewonnen werden soll. Ziel ist es, 
diesen Lernprozess durch Feedback an die Schüle-
rinnen und Schüler und einer Anpassung des Unter-
richts besser fördern zu können.  
“An assessment activity can help learning if it 
provides information to be used as feedback by 
teachers, and by their students, in assessing 
themselves and each other, to modify the teach-
ing and learning activities in which they are en-
gaged. Such assessment becomes formative as-
sessment when the evidence is used to adapt the 
teaching work to meet learning needs.” [3]  
3.  Ideen für den Einsatz formativer Assessment-
mehtoden aus entwickelten Unterrichtseinehei-
ten zum forschenden Lernen  
Im Folgenden werden zwei Beispiele von Unter-
richtseinheiten vorgestellt, die im Rahmen von 
SAILS-Workshops erarbeitet wurden. In den Unter-
richtseineiten wurden zudem unterschiedliche for-
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mative Assessmentmethoden von den Lehrpersonen 
eingeplant. 
3.1 Die SAILS-Einheit „Schwimmende Zitrus-
früchte“ 
Schwimmen alle Zitrusfrüchte? 
Ein erster Versuch (siehe Abb.1) zeigt, dass Zitronen 
an der Wasseroberfläche schwimmen, Limetten 
dagegen auf den Grund des Becherglases absinken. 
Das Ergebnis stellt den Ausgangspunkt für eine 
offene Experimentierphase der Schülerinnen und 
Schüler dar, in der verschiedene Fragestellungen 
untersucht werden können. Z. B.: 
- Sinken die Zitrusfrüchte mit der größeren Masse? 
- Hat die Größe der Zitrusfrüchte einen Einfluss auf 
das Schwimmverhalten? 
- Wie ist das Schwimmverhalten einzelner Bestand-
teile der Zitrusfrüchte, z.B. der Schalen und einzel-
ner Fruchtstücke? 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen dieser Einheit ist der Einsatz einer Self-
Assessment-Methode vorgesehen, um Schülerinnen 
und Schülern ihren Arbeitsprozess zu verdeutlichen 
und sie ihr Arbeitsverhalten selbst einschätzen zu 
lassen. 
In einem ersten Assessmentverfahren sollen die 
Schülerinnen und Schüler auf einer Skala von stimmt 
voll – stimmt gar nicht ankreuzen, welche verschie-
denen Versuchsansätze sie ausgehend von dem oben 
beschriebenen Demonstrationsexperiment durchge-
führt haben. 
Z. B.: „Ich habe die Zitrusfrüchte zerteilt und das 
Schwimmverhalten der einzelnen Teile untersucht. 
„Ich habe Untersuchungen zur Masse der Zitrus-
früchte durchgeführt“ 
„Ich habe Untersuchungen zum Volumen der Zitrus-
früchte durchgeführt“ 
Darüber hinaus sind auch Selbsteinschätzungen der 
Schülerinnen und Schüler zu ihrem Arbeitsverhalten 
(z. B. „Ich habe konzentriert und ausdauernd gear-
beitet“) vorgesehen. 
Als Ziel dieser Assessmentmethode nennt die Lehr-
person einerseits, den Schülerinnen und Schülern 
selbst eine Rückmeldung und Reflexion ihres Ar-
beitsverhaltens zu ermöglichen. Andererseits soll 
aber auch der Lehrperson ein Überblick gegeben 
werden, welche Versuchsansätze von einzelnen 
Gruppen bereits bearbeitet wurden, um den Unter-
richt im Anschluss an die Untersuchungen bestmög-
lich anpassen und fortführen zu können.  
3.2 Die SAILS-Einheit „UV-Strahlung“ 
Mit welchen Materialien kann man UV-Strahlung 
detektieren? 
Zur Durchführung der Einheit in einer Schulklasse 
werden UV- Taschenlampen (395nm) an die Schü-
ler-gruppen ausgeteilt. Die Schülerinnen und Schü-
ler können verschiedene Materialien mit den UV-
Taschenlampen beleuchten (z.B. Geldscheine, wei-
ßes und Umweltpapier oder auch UV-Perlen) und 
Unterschiede bei einer Beleuchtung mit UV-
Taschenlampe und z.B. einer Glühlampe beobachten 
(siehe Abb.2). 
 
 
 
 
 
 
Welche Materialien schirmen UV-Strahlung ab? 
Auch zu dieser Fragestellung können verschiedene 
Materialien wie z.B. verschiedene Sonnencremes, 
Haarshampoos mit UV-Schutz, Sonnenbrillen oder 
Textilien in einzelnen Ansätzen von den Schülerin-
nen und Schülern getestet werden. 
Rubriken zum formativen Assessment im prozessbe-
zogenen Bereich. 
Im Rahmen dieser SAILS-Einheit wurde ein 
Rubrikensystem entwickelt, welches es einer Lehr-
person ermöglichen soll, während einer Experimen-
tiersituation ein direktes Feedback an Schülerinnen 
und Schüler geben und Entwicklungspotenzial in 
bestimmten Kompetenzen zum forschenden Lernen 
aufzeigen zu können (siehe Tab. 1). 
Derzeit befinden sich beide Unterrichtseinheiten mit 
den dafür vorgesehenen Assessmentmethode bei 
verschiedenen Lehrpersonen in der Erprobung, um 
deren unterrichtliche Praktikabilität zu testen. Wei-
terentwicklungen am bisherigen Material sind im 
Anschluss vorgesehen. 
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Abb. 1: Versuchsaufbau und Ausgangsversuch  
Abb. 2: Versuchsmaterialien und Ansatz zum Vergleich 
der Wirkung von UV-Strahlung und dem Licht einer 
Glühlampe  
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Tab. 1: Rubriken für ein formatives Assessment während des Experimentierprozesses 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
